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Pro Hirn 
 
Ganz neu ist das nicht, das ist mir schon klar: 
Intelligente Menschen warn schon immer rar. 
Doch wovor mir inzwischen fast täglich graut: 
Sie sind nicht nur dumm, sondern auch noch laut. 

Du bist Demokrat und Du nimmst sie ernst, 
Du diskutierst, bis Du schließlich lernst: 
Sie lassen sich nicht von Fakten verwirrn, 
deshalb gründ ich die Initiative Pro Hirn. 

 
Rettet die Auen, rettet den Wald. 
Nur nichts verändern, diese Sehnsucht ist alt. 
Wenn Ohnmacht sich mit Ängsten paart, 
dann retten sie ne bedrohte Art. 

Die größte Angst gilt inzwischen nur 
dem Verlust der deutschen Leitkultur. 
Das bedrohte Organ hinter ihrer Stirn 
zwingt mich zur Initiative Pro Hirn. 

 
Sich ne Meinung zu bilden, ist sicher nicht leicht, 
schon weil dafür ne einzige Quelle nicht reicht. 
Und wenn man sich nicht auf den Kopf verlässt, 
dann legt sich eben das Rückenmark fest. 

Überlegen strengt an, wer will das schon? 
Das heutige Denken heißt „Intuition“. 
Ich will eine Meinung, und man darf sich auch irrn, 
nur ich sag nicht Pro Rückenmark, sondern Pro Hirn. 

 
Dieses ewige Entscheiden nur aus dem Bauch 
ist tragisch, denn so werden auch 
der Phantasie die Flügel gestutzt, 
wenn man das Hirn nicht ab und zu nutzt. 

Die Wahrheit kann ganz schön frustrierend sein, 
aber damit bin ich zum Glück nicht allein. 
Weil da draußen so viele Idioten rumschwirrn, 
ruf ich mit Euch gemeinsam: „Pro Hirn!“ 

 
 
 
 
 
 
 


